

  [image: Cover]




  I M P R E S S U M




  





  Jede Geburt ist anders


  von Tiffany Anders





  





  Alle Rechte vorbehalten




  





  Copyright © 2013




  by Tiffany Anders




  





  E-Book-Herstellung und -Distribution


  XinXii - www.xinxii.com




  Vorwort




  Ich hatte vor der 1. Angst und vor der 3. Geburt regelrechte Panik. Jetzt muß ich aber sagen, das man sowieso nichts ändern (an der normalen Geburt selbst) kann und es kommt wie es kommt und am Ende wird alles gut. Meine 3 Engel sind alle natürlich zur Welt gekommen und auch wenn ich bei der Geburt meiner Tochter am liebsten nicht anwesend gewesen wäre, möchte ich es heute doch auf gar keinen Fall missen.




  Jede Geburt ist anders und einmalig ☺




  





  





  Hier erzähle ich von den 3 Geburten meiner Engel




  Kay`s Geburt




  Entbindungstermin hätte am 9.01.04 sein sollen, aber es passierte gar nichts. Am 16.01.04 sollte dann eingeleitet werden. Am 15.01.04 waren mein Freund und ich abends zum Essen bei Freunden eingeladen. Es gab Salat und selbstgefangene und geräucherte Knoblauchforellen, sehr lecker und ich habe 2 Forellen gegessen. So gegen 19 Uhr merkte ich, dass sich mein Bauch und Rücken irgendwie alle 10 Minuten sozusagen zusammen zog, aber schmerzhaft war es nicht. Das hielt bis 21 Uhr an, bis mein Vater anrief und mir alles Gute für die Einleitung am nächsten Tag wünschte, ab da war das ziehen erstmal weg. Es fing aber so gegen 22 Uhr wieder an, aber immer noch alle 10 Minuten. Wir sind so gegen 22.45 Uhr nach Hause gefahren und auch gleich ins Bett. Ich bin allerdings immer wieder durch das ziehen wach geworden. Am 16.01 um 2 Uhr war das ziehen allerdings schon alle 5 Minuten und ich konnte gar nicht mehr schlafen. Ich habe mich in die Küche gesetzt und auf die Mutter von meinem Freund gewartet (die hat immer nachts um halb drei Uhr ihre Katze gefüttert). Sie kam auch pünktlich um halb drei in die Küche und sagte mir, ich soll meine Hebamme anrufen, auch wenn ich keine Schmerzen habe. Ich rief um kurz nach halb 3 Adelheid an und sie sagte, das wir uns um 3 Uhr im KH treffen. Ich weckte meinen Freund und wir fuhren ins KH. Adelheid schaute als erstes nach dem Muttermund der schon auf 2-3 cm offen war. Sie sagte aber es wird noch ein bisschen dauern und wir sollten noch ein wenig das KH erkunden. So gegen 7 Uhr taten die Wehen dann auch weh und ich bekam von Adelheid eine s. g. „Scheißegalspritze“ (die war so toll). Um 10 Uhr machte Adelheid mir einen Einlauf. Ich hätte nie gedacht, das ein Einlauf so befreiend sein könnte ( hat sehr viel Druck genommen). Ich saß noch auf dem Topf, als Adelheid meinte ich solle nun aufs Bett kommen. Ich sagte ihr, das es nicht geht , war noch nicht fertig. Egal, sagte Adelheid, wir hätten keine Zeit mehr. Ich bin von der Toilette runter, aufs Bett und merkte sofort das ich pressen musste. Adelheid schaute kurz nach dem Muttermund und meinte dann dass ich ruhig mitpressen könnte. Ich presste, und naja ich habe Adelheid ja gesagt, das ich auf Toilette noch nicht fertig war. Sie hat sich ohne Kommentar abgewischt, aber es war mir furchtbar peinlich. Ich fragte Adelheid, wie lange es wohl noch dauern würde und sie meinte, so ca. 10 Presswehen. Ich war am meutern, da es ja noch so ca. 20 Minuten waren. Sie sagte zu meinem Freund, dass ich ja sooo süß wäre. Sie hatte Recht es waren 10 Presswehen und Kay war um 10.47 Uhr mit einem Gewicht von 3750 g und einer Größe von 53cm auf der Welt. Ich war hin und weg, die Geburt war total easy und schön.
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